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UWE SIEVERS, Büdels-
dorf, kann seinen 80. Ge-
burtstag feiern.

RENDSBURG Die „Frei-
zeitgemeinschaft der Älte-
ren“ trifft sichheuteum15
Uhr im Gemeindehaus
Parksiedlung, Pastor-
Schröder-Straße 70. Ein-
geladen sind auch die Ge-
burtstagskinder der Mo-
nateSeptemberundOkto-
ber. Zu Gast ist Alfred
Gudd. Der Stadtge-
schichtler wird über
Schleswig-Holsteins ehe-
mals längsten Fluss, die
Eider, berichten und seine
Bedeutung in der Ge-
schichteund inderGegen-
wart illustrieren. Gäste
sind beim Treffen will-
kommen.

RENDSBURG Anders als
berichtet hielt der Autor
Michael Petrowitz seine
Lesung in der Stadtbüche-
rei, Arsenalstraße 2, nicht
gestern. Stattdessen wird
er heute ab 15 Uhr Ge-
schichtenaus seinerBuch-
reihe „Das wilde Uff“ vor-
tragen.DerEintritt ist frei.

RENDSBURG Der britische
Sänger und Gitarrist Krissy
Matthews tritt heute ab 20
Uhr im Bullentempel, Willy-
Brandt-Platz 1, auf. Zum Re-
pertoire des 25-Jährigen ge-
hören neben einflussreichen
Genre-Klassikern von Jimi
Hendrix und Howlin Wolf
auch Eigenkompositionen.
Karten für das Konzert des

klassisch besetzten Blues-
Trios gibt es in der Altstadt-
Apotheke, Altstädter Markt
10, oder als verbindlicheVor-
bestellung per E-Mail bei
olaf.biemann@hoergeschae-

digt.de. Alle Eintrittsgelder
gehen nach Kostendeckung
an den „Round Table 68“ zur
Unterstützung von Kindern
und Jugendlichen in Rends-
burg. lz

Krissy Matthews tritt in Rends-
burg auf. FOTO: PISCITELLI

NOBISKRUG Für Kinder ab
eineinhalb Jahren und ihre
Eltern bietet Sabrina Müller
heute von10bis 10.45Uhrei-
nen Musikkurs im Familien-
zentrum Nobiskrug an. Die
„Musikflöhe“ singengemein-
sam Lieder und spielen kind-
gerechte Instrumente. Der
Kurs findet an vier Terminen
in der Nobiskrüger Allee 116
statt und kostet insgesamt 20
Euro. Anmeldungen über das
Büro der Familienbildungs-
stätte, Tel. 04331 /9456010
oder per E-Mail an die Adres-
se fbs@kkre.de. lz

Familienstück feiert Premiere am Landestheater

Von Andrea Lange

RENDSBURG Premierenvor-
stellung im Rendsburger
Stadttheater. Der Raum wird
dunkel. Dann betritt Barde
Nils Höddinghaus die Bühne
undbeginnt zu singen. Schon
nach wenigen Takten Ge-
murmel undGekicher imZu-
schauerraum. Unbeirrt führt
der 30-jährige Schauspieler
singend und tanzend in die
bevorstehende Geschichte
ein. Nach dem Applaus
herrscht für einen Moment
Stille im Saal. Bis: „Ich muss
mal aufs Klo“ aus dem Publi-
kum tönt. Aus der Reihe da-
hinter: „Lukas! Psssst!“. Aus
einer anderen Ecke: „Wann
kommt denn der Böse-
wicht?“
Das Landestheater stellte

gesterndasWeihnachtsstück
„Robin Hood“ in der Insze-
nierung von Lisa van Buren
vor. Das kritische Publikum
im Stadttheater: im Schnitt
fünf bis sieben Jahre alt und
somit Hauptzielgruppe der
„wahren Legende nach John
von Düffel“. Mit dem Er-
scheinen des Protagonisten
Robin Hood, der seine Lieb-

lingsbäume „Alter Schlapp-
hut“, „Horst“ und „Zottel-
kopf“ vorstellt, weicht die
anfängliche Anspannung
dann schallendem Lachen.
Das 90-minütige Stück (in-
klusive Pause) erzählt die
Geschichte des Rächers der
Witwen und Waisen auf eine
kindgerechte Weise und mit
vielen Slapstick-Einlagen.
Vor allem Nils Hödding-

haus und Sebastian Prasse
bringen die jungen Zuschau-
er als hasenfüßiges Duo
Large und Extra-Large sowie
als schusselige Diener Scar-
lett und Glenn – lispelnd und
mit breiter norddeutscher
Mundart – zum Prusten.
Staunen ringen dem Publi-
kumdagegenTinoFrers (Ro-
bin Hood), Lucie Gieseler
(Mitch) sowieKimberlyKrall
(Little Joana) ab. Denn mit
Kletterpartien auf den Kulis-
sen-Bäumen, Stockkämpfen
undeinemBogenschießwett-
bewerb sorgen die drei
Hauptdarsteller für Action
auf der Bühne. Dass der toll-
kühneHeld RobinHood aber
auch seine Schwächen hat,
beweist er etwa beim Schlie-
ßen der Blutsbruderschaft

mit seiner Gefährtin Little
Joana. Dennder Blick auf sei-
ne blutende Hand versetzt
ihnprompt inOhnmachtund
seine jungen Zuschauer in
amüsierte Wallungen.
Mucksmäuschenstill wird

der Saal dagegen beim Wett-
kampf um den goldenen
Pfeil. Hier entscheidet sich,
wer der beste Bogenschütze
des Landes ist, und welches
böse Spiel der Sheriff von
Nottingham treibt. Singend

und tanzend verabschieden
sich die sieben Schauspieler
von der Bühne. Zunächst.
Denn die etwa 500 Kita-Kin-
der im Saal fordern lautstark
„Zugabe“. Und so singt der
wie ein Flummi auf der Büh-
ne hüpfende Robin Hood ein
weiteres Mal das Titellied
„Robin Hood“ gemeinsam
mit seinen Schauspielkolle-
gen und dem Publikum. Tays
(5) ist von dem Weihnachts-
stück begeistert: „Ich fand
Robin Hood toll, wie er ge-
sprungen ist und wie er ge-
schossen hat“.
Insgesamt 50 Vorstellun-

gen spielt das Ensemble bis
zum 26. Dezember in Rends-
burg, Sankt-Peter-Ording,
Schleswig und Flensburg.

FolgenschwereBlutsbruderschaft:NachdiesemSchnitt anseinerHandwirdRobinHood(TinoFrers)
ohnmächtig. FOTOS: LANGE

Etwa 500Kinder kamen zur Premiere ins Stadttheater Rendsburg.

Edeka-Markt Hauschildt spendet Erlös der Oktoberfest-Tombola

RENDSBURG Der Edeka-
Markt Hauschildt, Konrad-
Adenauer-Straße, unter-
stützt denFördervereinHos-
piz mit einer Spende über
2500 Euro. Das Geld ist der
Erlös einer Tombola, die der
Markt im Rahmen seines
„Oktoberfestes“ veranstalte-
te. „Die Preise für die Verlo-
sung stammen teils von un-
seren Handelspartnern, teils
habenwir sie selbst gekauft“,
so Marktleiter Lukas Lisker.
Die Spende, erklärte Christi-
ne Söffge als Vorsitzende des

2500 Euro für den Förderverein Hospiz:BerndHauschildt (links),
Christine Söffge und Lukas Lisker mit dem Scheck. FOTO: BECKER

Fördervereins Hospiz, geht
an das Hospiz Haus Porse-
feld, den Ambulanten Kin-

der- und Jugendhospizdienst
und an die Beratungsstelle
für Demenzkranke. be
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Anzeige

TEILNAHMECOUPON

Wirtschaft erleben

ich-dampfe.com
Fockbeker Chaussee 58, 24768 Rendsburg
Samstag, 01. Dezember 2018, 15.00 Uhr

Anmeldeschluss:
Do., 29. November 2018

Wirtschaft erleben

Die Auswahl an E Zigaretten ist
mit der steigenden Beliebtheit
in Deutschland groß gewor-
den. Auf Grund der großen
Auswahl an elektrischen Ziga-
retten fällt die Entscheidung
auch nicht immer so einfach.
Alle E-Zigaretten haben ihre

Vor- und Nachteile. Gerade
als Einsteiger ist es teilweise
schwer sich zu entscheiden.
Ihr Ladengeschäft für moderne
E-Zigaretten, hochwertigen
Liquids und Zubehör in Rends-
burg lädt ein.
Bei uns finden Sie Marken-

E-Zigarettenmodelle für Ein-
steiger und Fortgeschrittene,
mit Spezial-Beratung für
Umsteiger, wir nehmen uns
die Zeit und erklären Ihnen,
wie auch Sie den Umstieg
schaffen kannst.
Sie erhalten bei uns auser-
wählte deutsche Premium-
Liquids, Aromen, Basen, Lade-
geräte, Akkus, Verdampfer,
Drähte, Watte, Zubehör und
vieles mehr.
Bitte haben Sie Verständnis,
dass die Teilnahme erst ab 18
Jahren gestattet ist.

Ich möchte gern teilnehmen mit 1 Person 2 Personen

Name

Adresse

Telefon E-Mail

Den Coupon bitte in unserem Kunden-Center im Stegen 1+2 abgeben oder senden an:
Schleswig-Holsteinische Landeszeitung, Stegen 1+2, 24768 Rendsburg. Liegen mehr Anmeldungen
vor, als Plätze vorhanden sind, entscheidet das Los. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Teilnehmer
werden schriftlich benachrichtigt.


